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„Geistige Bildung“ bedeutet für uns die angeborene Kraft unserer Seele, durch die wir Menschen 
sind…                                                                                                                                             
Die Hand, den Umrisszeichnungen des Geistes folgend und die Entscheidungen des Willens 
verfolgende, bringt ein neues Werk hervor und fast schon bildet sie neue Welten. ..                            
wo nur immer neu geschaffen und von seinen Farben neu gemalt, Licht vom Licht ausbreitet und 
vermehrt, und schließlich von anderen auf andere übertragen wird“ 
Mit diesem basalen anthropologischen Statement begründet Johann Amos seine Forderung 
nach einer universalen pädagogischen Grundbildung für das europäische Bildungswesen.      
Dr. Bernhard Stalla hat als Comeniusexperte die Übersetzung von Lateinischen in die deutsche 
Sprache besorgt und bietet für die derzeitige Umbruchsituation im europäischen Bildungswesen  
eine diskussionswürdige bildungstheoretische Kommentierung mit zeitadäquatem Focus an. 
 
 



Johann Amos Comenius: Oratio De Cultura Ingeniorum - Rede Über 
Geistige Bildung Nordhausen: Traugott Bautz 2017, 196 S. unter 
dem Link http://home.bautz.de/neuerscheinungen-
2017/9783959482264.html  
Die Kernaussage der pädagogischen Rede »De Cultura Ingeniorum« »Über geistige Bildung« 
von Johann Amos Comenius am 24. November 1654 in der Aula des Gymnasium Sárospatak 
lautet: "Der Mensch muss durch Erziehung und Bildung erst zum Menschen gebildet werden, wobei 
sich die Erziehung und Bildung nicht auf den Körper und Geist beschränken darf, sondern auch die 
Seele des Menschen einbeziehen und formen muß." 
Der lateinische Begriff »cultura« bedeutet in der deutschen Sprache »Pflege, Veredelung, 
Bildung, Ausbildung, Anbau, Entwicklung«. Der lateinische Begriff „ingeniorum“ bedeutet in der 
deutschen Sprache »geistige Fähigkeiten, natürliche Anlagen, Begabungen, menschliche 
Fähigkeiten, Wissen und Können, Talente, Eigenschaften«. Für Jan Amos Komenský/Comenius ist 
Bildung ein Weg, um alle menschlichen Angelegenheiten zu besprechen,  friedlich zu klären und 
zu lösen. Gute elementare Erziehung von früh auf und Geburt an und universale Bildung ein 
Leben lang, sollen den Menschen befähigen, zu lernen, zu sprechen, zu handeln und auf dieser 
Grundlage sein eigenes Leben gut bewältigen. In der Rede »De Cultura Ingeniorum« »Über 
geistige Bildung« macht Jan Amos Komenský/Comenius den Gegensatz von »ungebildet, wild, 
grausam, roh und rauh« und »gebildet, kultiviert, ausgestattet mit guten Sitten, edel und 
vornehm« gegenüber.  Rohe, Barbarische, ungebildete Menschen zeichnen sich aus durch Roheit, 
Grausamkeit, Gewalt, Ungebildet-Sein, Leben über alle Maßen, über alle Kräfte und über 
seine Vorräte hinaus. Ungebildete Menschen betreiben keine Vorsorge, legen keine Vorräte 
an, erreichen ihre Ziele durch Grausamkeit und Gewalt, wollen nichts dazu lernen und leben in 
den Tag hinein. Ungebildet-Sein bewirkt Frust und Aggressivität, planloses Leben, Erschöpfung 
und Hilflosigkeit bei unvorbereiteten Lebenssituationen. Gebildete, kultivierte, edle Menschen 
haben edle Sitten und angenehme Umgangsformen, haben eine gute elementare Erziehung und 
lernen für das Ideal einer lebenslangen universalen Bildung. Gebildete Menschen treffen 
Vorsorge, legen Vorräte an, leben maßvoll und erkennen Bildung als Weg, um alle 
menschlichen Angelegenheiten zu besprechen, friedlich zu klären und Lösungen für Konflikte zu 
finden. Gute Bildung ermöglicht ein gutes Leben, Frieden zwischen den Menschen, Lösungen für 
Konflikte, Förderung persönlicher Chancen, Förderung menschlicher Begabungen, Förderung 
eigener Möglichkeiten. 
Dr. Bernhard Stalla 
 
 

 


